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(2285-2) Nr. l230.

Dritte
erelntive Feilbietunn.
I m Nachhange zum diesgericht-

lichen Edikte vom tt. ?lugust l. I ,
Z.870, und ».Oktober!.I., Z. l 0 . , l ,
wird bekannt gegeben, daß, da zu der
auf den 27. Oktober angeordneten
zweiten Tagsatzung zur exekutiven 35er-
außerung der dem Herrn Josef Sorre
von Neustadt! gehörigen, auf l468tt fi
geschätzten Realitäten, als: des Hau-
ses in der Stadt am Hauptplahc,
dreier Garten, eines Dreschbodenö
und eines Ackers mit Wiese, kein
Kauflustiger erschien, e6 bei der auf den

24. November !8<»5,
angeordneten dritten Feilbictungstag-
satzling daö Verbleiben habe.

K. k. Kreisgericht Neustadt!, am
3 l . Oktober l«U5,

(2291^3) ' Nr. 2715.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Sittich

als Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Aüsuchcn deö Franz

Piäkur von Iva/.nagorica. als Zesslonär
des Anton Ieunikcr. gegen Jose's Kallar
von Sllschizh weg,,, alls dein Vergleichs
vom 28. Mai 1864. Nr. 1592, schulder
124 ft- ö. N,c.«. o, i„ die erekulioe öffent'
liche Versteigerung der dem Leyteru gcbö>
gen, im Grundbuchc der Herrschaft Sitlich
des Neugcramtes ^ul̂  Urb.. Nr. 188,
im gerichtlich erhobenen Schäl)U!lgöwcrtl>t
von 1200 ft, ö. N . , gcwilligct l»w zur
Vornahme derselben die elkutiveu Ncal.
FeilbielungSlagsahungen auf den

l 5. D c z e m b e r 18 6 5.
15 . J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedeSmal Vormittags um 9 M r . in der
GerichtSkanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur

liel der lehlcn Feilbiclllug axch »liter dcm
SchählillgSwcrtbe a» de» Mllstbictcudcn
hiutangegebeu werde.

Das Schä>)uugsprotokoli, der Grund.
buchSextrakt lind die Lizitationsbedingnisse
könncu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden cingeselicn werden.

K. k. Vczirksamt Sitlich als Gericht,
am 7. Oktober 1865.

"(2296—^s Nr?2504.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Pezirksamle Sittich als

Gericht wird hicmil bekannt gemach!:
Es sei über da« Aüsllchcu des Anton

Tomschizb uou Slcinl'orf gege:: Anion
Sl>pa»<5i6 vl'ü Koölench wenen ans c»em
Vergleiche uom l; März 1855. Z. 186.
lind der Zession vom 27. Dezember 1862,
schuldiger 130 ft. ö. W. ?. 8. o. in die
exekutive öffci'llichc Velsteigerung der dem
Fehlern gehörigen, im Gllmdl'lichc der
Herrschaft Sillich des Gcl'irssöaintcs ^ul)
Urb.'Nr. 174 verkommenden Ncalilät. im
gerichtlich erl'obene» SchäylmgSwerlhe uo»
1500 ft, ö. W . gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die tlekulivcn Real-Feil.
bicNmfts'TansatM^n ans den

2 1 . Dezember 1 8 6 5 .
2 2. J ä n n e r 1 8 6 6 und
22. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormiltasss um 9 Uhr, in der
Gerichtskaiizlei mit dcm Anhange bestimmt
wordc». daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchtrn Feill'ietlmg ouch unter dem
Schäl)ll,,g<?wertlje an m , Meistbietcxden
hintaugegcben werbe.

Das Schäylmgsprotokol!, der Gnmd»
l'uchscktrakt und die îzitallonSbcdlngnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstlinoen eingesehen werden-

K. l. Vczi'rksamt Sittich als Gericht,
am 16. September 1865.

(2322-3) " "Ns7i7894.

Greklltive Feilbictuug.
Vom gefertigten k. k, städt. relcg.

Bezirksgerichte l'aibach wird hiemit be.
kannt gemacht, rö sei die clekutioc Fcilbic-

tilllg der den» Josef Scheme uoii Irrdorf
Nr. 2 gehörten, auf 2117 ss. 80 kr. ne»
richllich l'ewellhc» Nealilä't Urb -Nr. 43,
Fol. 170, Rktf.Nr. 35'/^ :ul Grundbuch
St. Marcin wegen schllloiger 85 fi. 32 kr.
sammt Aiwang bewilliget und es seien
zu deren Vornahme t'rei Tagsahlingen,
und zwar auf den

6. Dezember l 8 6 5 .
8. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr. hiergerichts
mit den, Anhange ana/ordnet worden.
daL die feilzubietende Realität allenfalls
erst bei der dritten Tagsahung auch unler
dem Schählmgswerlbc dem MeistbieleN'
den limtangegebcn werde.

Hievon werdln sämmtliche Kauflustige
mit dem in Kennlniß gesrht. daß sie den
Grunvbuchserlrakt. das Schät)ungöprolo>
koll und die Lizitatilmsbedingüisse in den
gewöhnlichen Amtsstuben eiosrhel, lonnen.

K. k. Nädl. deleg. Äe îikSgericht ^ai
bach, am 24. Oktober 1865.

(2240-3) Nr. 5230.

Crekutive Feilbittung.
Vou dem k. k. Vezirksamte Slein als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Johann ssczel von Stein, als Johann Nep.
Kuhuel'schcr Universalerbe, gegei, Franz
Ncmz uon Moste wegen aus dem Vergleiche
uom 21. September 1863, Z. 4455. schul,
diger 70 ft. ö. W, l).«. c. in die crekntive
öffeulliche Versteigerung der dem Lehtern
^ebörigeu, in, Grundbuchc deS Gules Thuru
uutcr Nenburg ûl» Erlrakt Nr. 35. und
>m Grulldbuche Kreuz .̂ ul) Ertrakt-Nr. 102
vorkommenden Realiläleu. in, gerichtlich
erhobenen Schät)U»gswerthe von 904 fi,
40 kr. ö. W „ gewilligt und zur Vornahme
dersclbeu die drei Feilbiftungstagsayllnaen
auf den

7. D e z e m b e r 1 8 6 5 und
8. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Nbr, in der
Gclichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt

worden, daß ole feilzlibletendeRealltät nur be
der lehlen Feilbietung auch „nter dem Schäz«
zun^Swerthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das SchätzungSprotokoli, der Grund,
buchsextrakt und die i,'izilationsbed<ngl>isse
könnci, bn diesem Gerichte in den gewobn«
licheu Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein alS Gericht,
am 27. September 1865.

(2238-3 ) Nr. 4525^

Vrekutive Feilbietung.
Vom dem k. k, Vezirssamte Wippach

als Gerichl wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über baS Aüsuchcn des Dr.

NndreaS Schwegel von Wippach, dnrch Dr.
Stefan Sra^apa». gegen Anton Peyan
vou Wippach wegen aus dem Zahlungs-
aufträge vom 25i. Februar 1865. Z. 1014.
schnloiger 130 fi. ö. W. e. v. o. in die tlk-
kutiuc öffentliche Versteigerung des dem
iiehtern gebörinen. im Grundbuch? t>er vor-
malige» Herrschaft Wippach 'j'om. XVI.
Pst. Nr. 54. Urb.'Nr. 33'/,-73 uno 28/76.
da»n Urb. Nr. 80. Nktf.'Nr. 3. Urb.'Nr.
69. Nktf..Nr. 5 und Urb.'Nr. 117. Nllf..
Nr. " / , , vorkommenden Nealilätln, im ge»
lichllich rrliobencn Schähungswerthe von
29 l.8 st. ö, W.. gewilligel und zur Vornahme
derselben die erste FeilbietungStagsahung
auf den 1. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
die zweite auf de»

9. J ä n n e r und
die dritte auf den

li . F e b r u a r 1 8 0 6 .
jedesmal Vor,„iitagS um 9 Ubr, in der
lnesigeu AmlSkanzlei mit dem Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietenden Rea.
litätlu nur bl> der leßten Feilbietung auch
unter dem Schähuugswerlhe an den Meist,
bietenden hinlaugegeben werden.

Die SchapungsprotokoUe. der Grund,
buchsmrakl u»d die vizitationsbedinanisse
können b,i diesem Gerichte in den gewöhn-
l'chcn AmtsNunden eingesehen werd,».

K. l . 'Vezuksaml Wlppach als Gericht,
am 27. September 1865.
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^ De r l«cusscssv«ndete ^

'Vllpier-. Schreib-u. ZeichnemqMen-Verkalls!
» ^ det< ^

, Al ter Mark t Ätv. 1 '» und »N, s
z empfiehlt uiitcr Zusichcrung der billigsten Bcrtculfsftrcisc und reellsten Bcdic-^
niiii ig alle Sorlcn Br ie f - und Kanzlcipapiere, Zeiclmen« n»d Sämibma»^
zterialien, wie: ^
> Briescouverts, Bleistifte, S t a h l - und Kielfedern, Siegellack, Rcisi-f
j zeuge, Reißschienen, Reißbretter, Winkelbrettchcn, Notizbücher, elast. Rech- ^
> nen'tafclu, alle Gattungen vorgeschriebene rnstrirtc Schulschreibheste :c. :c. :c. s
! Großes Lager uon Galläpfel«, Alizarin-, violctcr, blancr, griincr nnd^
'Karmin-Dintc in Fläschchcn. l
> Vorzüglichste Dopftel-Kopir-Dinte in Fläschchcn zli 11'», 28 nnd 48 tr.^
> Feinstes ftüssigeö Gummi-Arabicum fnr Comptoir», Hans- nnd Schlll- l
! gebranch, in elegant. Fläschch. mit Kapsel nnd Pinsel. Preis eines F l . 36 kr. ^
> Französischer Knistall-Leim znm Anrean- nnd Hansgcbranch, ^iir direkten l
^Anwendnng, anf kaltem Wege Papier, Pappe nnd Holz zn leimen, wie Glas,-
; Porzellan, Stcingnt, Marmor nnd Alabaster dauerhaft nnd schnell zn litten, l
j Preis eines Fläschchcns mit Kapsel nnd Pinsel 45 kr. ^
» B e s o n d e r s zn b c m c r l c n : l
^ Kommissions ' Lager uon vorzüglichster W e i zen - S t n r lc fnr feines
l Wäsche, in Hallipfund- nnd Pflind-Päckchcn zn 10 nnd 20 tr. das Päckchen, l
zWasch b l a u - E s s e n z in Fläschchcn zn 10 kr. (2278—2) ^

Zahnschmey stillendes Papier
von

Hermann Fnczanvi,
: diplom. Apotheker in Ungarn, Pest, Königsgassc )tr. 43.

^ Dieses vor knrzcr Zeit ncnerfnndcnc nnd schon in ganz Europa wegen
l seiner einfachen Anwendung fiir best auerkauntc Ali t tcl ist dri jeder Art
s Zahnschmerz, rhenmatischcm ilopflcidcn, Gesicht- und Ohrenreißen von nn-
> fchlbarcr nnd augenblicklicher Wirknng, nnd sowohl von den rcnommirtcsten
5 Ärzten, als von zahllosen Hahnschmcrzlciocndcn bestens cnpfohlcn. Dasselbe
! ist zn haben in L a i b a c h bei Herrn ^ « l » » « » » I ^ « i z « e l , « ^ v z < « .
: Preis eines ganzen Paketes sammt Gcbrauchs-Anwcisüng 1 f l . ö. N .
i ., . halbe» „ „ „ 50kr . ö. W.

^ Qeffentliche Danksagunss.
! Gefertigter fühle mich verpflichtet dem Herrn Hermann kaöiäu^ i , Apo-
5 thekcr in P e s t , KönigSgasse Nr. 43, als dem Erfinder und Erzeuger deö
^ vortrefflichen Zahnpapicrs, welches nach stcts nutzloser Anwendn«« aller an<
^ deren gepriesenen Zahnmittcl dcu jahrelangen Zahnschmerzen meiner Fran ein
i Endc machte, meinen innigsten Dank ansznsprcchcn nnd dieses Zahnpapicr
e als ein vortrefflich bewährtes Mi t te l gcgcu Zahnschmerz der lcidcildcn Mcnfch-
e heit anfs wärmste und acwisscuhaftcstc zn empfehlen.

August Kölhcr,
s2'?35 3) Spezerciwareuhändlcr. Hatwauergassc

i» Pest, dcn 22. Ollober 180^

2232 ° Allen Damen
beehrt sieh die gefertigte Modewaaren-Handlung die Anzeige
zu machen, dass sie im Besitze sämmtlicher Nouveautes,
sowohl inländischer als französischer und englischer Erzeu-
gung, fur die Saison gelangt ist und Muster von allen Gattun-
gen Kleiderstoffen in Wolle und Seide, ebenso französische
und englische Shawls und Tücher zur Wahl auf Verlangen
promptest zusendet.

(1 r a 7.. im Oktober 1865.

Die Handlung „zum grossen Hut4,
von

Kleinosclieg & Itoclienek.

^ L ^ Oeffcntlicher Dank. ° ^ W
Der Gefertigte fühlt sich verpflichtet, der k. k. priv.

allgelneilun Assekuranz ^icmi-i^imn Ocincinii in Trieft
fnr die dnrch ihren Hauptagenten Herrn V inzenz
S e u n i g hier erfolgte prompte Auszahlung der im Fe-
bruar d. I . gelösten Nersicherungs-Polize seines verstor-
benen Sohnes Ludwig Frcyberger von 2000 f l . im Na-
men der hinterlassenen unmündigen Kinder hiemit den
verbindlichsten Dank auszusprechen.

304 ) Georg Freyberaer.

M. MaLLY'S k. k. allerhöchst piivilogirto

Meditri 1 ni - Hmirwuschs - Kraft - Pomade
in Verbindung mil dein gleichnamigen

llrieiitalisclieii Haar- und llartwucliswasser
winl vom Central-Depot in Wien, Wieden, Jinuptstras.se Xr. <ii> gegen '*•'•»'" <"'1'1'
Pnstnaclinahnie von I II. 8,) kr. per Sliiek versendet. Kmballage frei. I >e)>oti-i belinden sicli
in iilli'ii rcnoniiniitiMj Apolln.-kuti und Handelshäusern (k'i1 grösseren Sliidtu Kuropn's, Asiens
und Alrikn's.

Laibach: Johann Kraschowits.
Uiü Medi t r ina -Krzeu^f i i s so sind die liis jelzl n o c h als uii i i lx 'r lroll 'en a n e r k a n n t e n h o s t e n

Mittel geirfii das Hr^miien und Ausliilloii der Haare und zur Wicderueliuu-
rilllVT kal i ler Stelleil , und haben dmr.li 1000 glückliche Erfolge sich iliren Wultrul ljo^riindet.

.ledern Tiegel oder Flacon ist eine Gebrauchsanweisung beigebogen.
W a r n u n g ! L'rn den häufigen Verfälschungen Schranken zusHznn, wird nusmerk-

sarn gemacht, dass der mil dem Firma -Stempel versehene Verschluss an den Tiegeln und
Flacons unversehrt sein muss. Die Pomade muss grasgrün sein und einen fremdartigen,
angenehmen, aromatischen und die Nerven stärkenden Geruch haben. Der Inhalt dor Flacons
muss klar sein und feurig lichtbraun aussehen. Pomaden, denen die Frische mangelt, oder
Flacons mit trüber Flüssigkeit ist jeder Peposilnur zurückzunehmen verplliehtet. ('J09G — ">)

UM" CllsW-AnMt. "VW
Am 22. November »*lN5 findet cin

Casino-Ball
statt, was den ?. 1'. Vcrcins'Mitglicdcrn zill,- Kenntniß gebracht wird.

z La ib ach, am l). November 1865).

^ (2!N4—2) I lon der (llajlNl'ucreino-Direktion.

Telegraphische ^

Effekten- und Wechl 'el-Kurie

an der k. k. öffentlichen Bürse in Wien.

D,» l0 Novclülicr.

5)«/. Mrlalliqitt« 05 «li 18s,()cr Anleihe 5̂>,45>
5)"/,. Nat.'.Alilch <;!».5)5) Silber . . . 107.5,0
Vcmlalücn . 7? l ,— London . . 106,20
Kreditaltitn . 16 l .— K. t. Dnkaten l».2,>

Fremden-Hn;cige
vom l). Novbr.

T t a d t W i e n .

Die Herren: Leekl) ans Irland. — Obrcsa,
Ncaliläteüdesltzcvö-Sohii, von Obcrlaibach.

E lephant .
Die Herren: Oreblyarouich, Handelsmann,

von Kostainica. — ^cngyl, Hanbelöniann, 0on
Kanischa. — Wintervbe^er, von Klagenfurt. —
Icnlo. Handelsmann, von Fcistntz. — Schur;
von Idria.

W i l d e r M a n n .
Die Herren: Tnrz, Pächler, von Assram.

— Krsche, Dechant, von Ponlll. — Koschier,
Agent, von Landstraß.

M o h r e n .
Die Herren: Mercher, Hansbesihcr, von

Assram. — Koschenina, Wrinhilndler, von St l in-
britck.

! Vclstorbcne.
D c u t̂. N o u e »l l> e r. Martns Verholt

^el, Kaischlcr, alt III Jahre, im Ziuilspital, a»
Crschopfnnq der Kräfte. — Lorenz Sämann,
Nealitätenu'esitzer, alt "l« Jahre, in der OradlschN'
Vorstadt ^lir. "l5>, an der k'nngrlischwindsncht.

D e n 4. N o v e , n b c r. Ursnla Bcrhonc.
Tassl<jhncrt<witwe, alt 60 Jahre, im Zivilspitai,
au der alla/meinrn Wassersucht.

D e n ' 5 . N o v e m b e r . Theresia Knniil,
(Gattin des bllrql. SesselmachcrS Albert Kurnil,
Kapuziner-Vorstadt vir. ll.'l, im Alter von .'ll
Jahren, an der eiteria/n Bauchsellcnt^iudung.

D e u 7. N o v e m b e r . Johanna Muschel,
l. l . Omimasialprofcssorö-Witwe, alt 5i7 Jahre,
in der Kapuziner-Vorstadt Nr. 2, an Erschöpfung
der Kräfte.

D c u 8. N o v c u i l , c r. Anna l>nider^ill,
Laglöhnerin, alt 5,̂  Jahre, im Zivilspital, att
der Wassersucht. — Valentin Prettner, Schiller
der 4. Oymnasialtlasse, alt 17 Jahre, in der
Stadt Nr. 147, au der l>uua.rnsnch<. — Otto
Fabriotti, Vcrtehrö-Assistent an der Slldbahn,
alt 25i Jahre, iu der Stadt Nr. I7<.>, au der
Lnugeusucht. — Barbara Skolier, Magd, alt
24 Jahre, iuS Zivilspital sterbend uberbracht.
— Floriau Wa,-cr, Gärtner, alt ^ ! Jahre, im
Zivilsftital au der Bauchfellrutzüuduna.

D r n l>. N o v e m b e r. Marqarclh»
Micheli«", Hol^fuhrmauuöwitwe, alt 5)5 Jahre, >»
der S t . Pcttr«-Vorstabt Nr. 7i!, au der ^"."'
sscnsucht. — Maria Delonc, ncwescnc KUch'"'
alt 70 Jahre, in der Stadt Nr. 2W. a" "
Wassersucht

Börsenbericht. W i e n , 9. November. Die Bilrse vcrlehrte in guter Stimmung; Staatöfondö aller Gattungen und Iilduftrichlipine wurden mit ÄüÄnahmc dcv Pardnbil,,er - Altic"
wesentlich hUher ve;ahlt. Deuiseu nnd Valuten stellten sich billiger. Geld abondant. Geschäft mäßig.

Vessentttche T6) „ Id .
<̂ . dt« Htaatc« (für 100 st.) Vsl^ Waar,

I . , üstevr. Wälilunq , zu 5 ' . 60.15» «0 2s»
dcttc, rückzahlbar ' / . „ ! ^ ^ ^ s^ ^^
dctto dctto '/» von 1«<;<: i»x... <j«.5<i
detto rückzahlbar vou 18l,4 X5,.70 «!'>.!"»

Silbcr-!/ln!chll> vl,", 1«64 . 75,- - 75i,s,o
Nat.- Ä»l. »>it Iän-(5!.'!!p. zu 5 ' . <:9 4<» f;'., 5,0

, „ „Npr<lzo»p. , . 5 .. ^ , ! " <;u,4<»
M.tc,Ni^ues . . . . .. i» " 6 5 . — «->!<)

d t t ! o » , i l M a i < 5 u u P . . „ 5 „ «5 2 0 < » 5 ^
bctto . . . . . 4 z „ 56.75) 5 7 -

M i t V ls los. v. 1 . 1 8 3 9 . . . 1>'l?.50 13850
.. „ „ .. 1854 . . . 79.25 79.75

.. .. .. l W 0 zu 500 ,1. K4 70 «4.^,0
18<A „ 100.. i'2.70 92.!'0

.. 1««;4 7 0 . - 76. w
» " .. ,. 18«4 „ 50 „ —.— —.—

^unw'Rcnt.nsch zu 42 I.. 2u«tl. 1 ^ . — 1'^.2'i
N. dcr KrolU,n,d»r (sür ,N0 ft.) Gr.-Entl.-Oblig.
Nlldcr-Ocssvivcicb . . , „ 5«/ 83 -- 84 - -
Oblr-OeNnr.ich . . ^ 5 ° ^ — 8 . l . -
Salzburg . , . .. t , " u7._. t j ^ _

Geld Waare ^
»ühmn, . . . . ,,u 5 " , 85.— tt«.-.
Tt>in!!>.,,ssän,t. u. Krain, ,. 5 „ >̂5).75) 80.50
^ ä l n ^ n 5 „ 7 9 . — ? l . —
Echl.s i rn . . . . „ 5 .. 57 . - 8 « , . . .
l l i i.iü!» 5< ., 09.75. 70.75>
'5e, ! !^v^»!a< . . .. 5 „ 09 __ ^...7.'i
,l<!ll?!!^!i !!»d Slavonic« ., l» „ /1 5,<) 72 5»0
<^̂ !><iel> 5 ., <;s».^. «;9 75,
E i^» l 'ü ra>, ! 5 , 64 75 05.5.0
Vnfl'wina . . . . ., .'> ., « « — 685l»
Ung ,m. d. V.-C. 18<!7 „ 5 „ 07. . «? 50
Tmi.B.m. d. V.-(5.1807,. 1. , 00.30 00.10
Vcnetttmisches'.'lnl. 1859 ,. 5 .. 8ij 50 90.—

A k t t e n (pr. Stück,)

Nationall'.ins 770. 771,—
.Nredit-Answlt zu 200 si. ü. W. 15,8.50 153.00
N ö (5>,com.-Wcs. <. 5,00 ,!. l ' .W.5lN — 585.—
K. ss.rd.-Nl'rdl,. z. 1000 fl. (5. M.I060 -1002 .
S.-l5.-G.z.200 -l . C!1!i. 0.500.5r. 17^.00 l74.70
Kais. <ilis.-Vahn zu200K.CM. 120.— 120.50
Sud.-nordd.Vcrli-V.iilX) ,. .. 110.— 111.
S,'id.St,-,l.lU«'» i!.c..-it.H.200ft 1?0— 170.50
Gal.Karl-iiudw.-V.z.200sl.(«M.,87.— 187 25

(«,ld Waarc <
Oest.Don.-Damvssch.-Gcs. ' F ^ ' 44t.— 445. . .
Ocftcneich. Ll '̂yd in Tricst ^ , H 2 1 8 . - 2 ' i0 . . .
Wicn. Dampf»,.-Äf^.500fI.ö.W 8><0 - . M ) . -
Poster Krttlill'r,lckc . . . . 3 0 ? . - 370.—
Aöhm. Wcubahn zu 200 st. . 152 25 152 50
T!)c!ßl'ahn-M.!.» ,» 2<A)«. (5. M.

m. 1^0 fi. (70"/„) ^'"zahlüilli !47.— —.—
Lcmb.'Czcrnowitzerzn 20^! fl. ü.W. 70 . - . 70.50
Nnglo.Anstria Aaur zn 200 fl. ?().._ 7 ^ . . .
Pcst-^osouczcr Atlien . . . —.— . - . - .

P f a n d b r i e f e (für 100 st.)
National-! 10j>,hrigc v. I .
banf aus 1857 z„ . 5"/.. 104.— I0».5><.
( l . M. ) v.rloal'are 5 „ 92.^0 92 00

Natilü'.alb. auf ö. W verlosb. 5 ,. 88 — 88.25
Un.i. Aod.-.ssl'l'd.'A»u. zu 5'/. „ 77.75 78.—
Allg. üst. Bodcn-Crrdit-Austalt

vcrloübar zu 5"/., iu Silber 92.50 93.50
Lose (pr. Stück.)

Kred.-?l>ist.f.H.u.<^.zu100fl.,'.W.115.80 I I « —
Don.-Dmpfsch.-O.zu100si.(i^. 7<!.— 77.—
Städten. Ofn, .. 40 ,. ü. W. 20,50 2!.5>0
(lftrrhazy ., 40 „ ( l .M . 0 2 . - 6 « -
Salm ., 40 „ „ 25,50 20.50

G,ld Waare
Palffl) zu40 f l . E.M. . 21.50 22 50
(§l<n^ „ 40 2l.50 22.50
St. O„il ' ls „ 4 0 21.50 22.50
Wiiidischqlah „ 20 ,. ,. . 10.— 17.--
Waldii.!!, ., 20 ., .. . 10. - 1? -^
Ksglcvich .. 10 .. .. . 12.— 1 ' ^
K.l.Hosspitalfond 10 ., .. . l l .25 I'.?»'

2 » e ch s e l . (3 Monat,.)
Äuqsl'ilrq für 100 fl. ,üdd. W. 91.— 9> ^
Fr,.ukfurt a. M. 1<X)fl dttto 9l. l '1 91.2«
Hamburg, für 100 Marl «a,no 80,90 81 . - "
London für 10 Pf. Sterling . 108 30 108.^
Paris, fül 100 ssr.mls . . . 43.20 43,U"

(5ours der Geldsorten.
twclb Waar«

K. Münz-Dukaten 5 il. 23 lr. 5 st. 24 lr.
Kronen . . . 15 „ — „ 15 .. 3 „
Na^ollvnsd'or . 8 .. 74 .. 8 .. 75 ,'
Ruff. Imperials. 8 .. 90 .. 8 .. 9? .,
A.ltinsthalsr . 1 .. 0 i z . 1 .. «2 "
S>l!»i . . l07 .. 05 ., 107 .. 85, „

Kraiuische Gnlttdeutlastung«: Obligationen, P " '
vatuotinlüg: 84 Geld, 80 Waare.


